
 

 
 

Studentenreiter Halle veranstalteten Hochschulvergleichskampf in Beesenstedt 
 
Nach monatelanger Vorbereitung konnten die Studentenreiter der Universität Halle vom 13. bis 15.4. insgesamt 
neun Mannschaften begrüßen, die von den Hochschulen Bonn, Dresden, Erlangen, Göttingen, Hannover, Ilmenau, 
Kassel, Leipzig und Magdeburg der Einladung aus Halle gefolgt waren. Als Reitanlage stand der Außenreitplatz in 
Beesenstedt (Gemeinde Salzatal) zur Verfügung. Dank des guten Wetters konnte das Turnier unter freiem Himmel 
auch voll genossen werden. Übernachtet wurde gemeinsam in der Turnhalle der Grundschule Beesenstedt und die 
abendlichen Feierlichkeiten konnten im Weißen Haus ebenfalls in Beesenstedt veranstaltet werden. Der 
Eintreffabend am Freitag, dem 13. stand ganz im Motto des Datums und jede Reitgruppe kam als anderer 
Glückbringer verkleidet zur Party. Am Samstag konnten dann bei strahlendem Sonnenschein sehr gute Dressurritte 
beobachtet werden. Sonntags maßen sich die angereisten Reiter dann im Springparcour. Zum krönenden Abschluss 
wurden Sonntagnachmittag die Finals im Springen und der Dressur ausgetragen. Als kleine Besonderheit wurde für 
die Neu‐Studentenreiter auch ein sogenannter Küken‐Cup ausgetragen, bei dem sie sich in Dressuraufgaben der 
Einsteiger‐Klasse messen konnten. Gegen 16 Uhr fand dann die Siegerehrung unter Anwesenheit des Turnier‐
Schirmherrn Dr. Joachim Markgraf, Ehrenmitglied der Deutschen Reiterlichen Vereinigung, statt und alle 
Mannschaften konnten, reichlich ausgestatteten mit Ehrenpreisen, die Heimreise antreten. In der 
Mannschaftswertung siegte Ilmenau vor Magdeburg und Hannover. 
Die Reitgruppe Halle dankt allen seinen Unterstützern des Turniers. Ohne Sponsoren, Helfer oder manchen guten 
Rat wäre solch eine Veranstaltung nicht durchführbar! 
 
Stefanie Frohburg, Vorsitzende des Akademischen Reitclubs Halle 
 
www.studentenreiter‐hal.de 
 



 

Mannschaftssieg zum CHU Ilmenau 

Vom  20. bis 22.4. war die Studentenreitgruppe der Universität Halle zum Studentenreitturnier der TU Ilmenau auf 
die Reitanlage der Familie Schack nach Mühlberg eingeladen worden. Als Reiterinnen für Halle waren Nicole Zacher, 
Nadja Schauder und Ronja Richter am Start und sie sollten in dieser Besetzung ein Mannschaftsergebnis erreichen, 
an das vorher nicht zu denken war.  
Am Samstag in der Dressur konnten sich bereits Nicole und Ronja unter den besten zwölf von 36 Teilnehmern 
platzieren, indem sie in die zweite K.O.‐Runde einzogen. Am Sonntag zum Springen kam es noch besser. Alle drei 
Reiterinnen gelang es eine Runde weiter zu kommen und eine Platzierung unter den besten zwölf zu erreiten. Das 
führte am Ende dazu, dass die Reiterinnen der Universität Halle die Mannschaftswertung des Turniers gewannen. 
Außerdem gelang Ronja ein 6. Platz im Springen und wegen der guten Leistung in der Dressur zusätzlich noch ein 5. 
Platz in der Kombinationswertung. Zu dieser guten Leistung möchten wir sehr herzlich gratulieren! 
 
 

 
 

Bester Springreiter zum CHU Dresden kommt aus Halle 
 
Vom 30.3. bis zum 1.4. reiste die Studentenreitgruppe der Universität Halle zum von den Studentenreitern Dresden 
organisierten Turnier in die sächsische Landeshauptstadt. Als Austragungsort stand das Landgestüt Moritzburg zur 
Verfügung. Für die Hallenser Mannschaft ritten Carolin Winther, Tanja Kodewitz und Matthias Scherzer. 
Am Samstag in der Dressur konnte leider keine Platzierung erreicht werden, dafür gelang am Sonntag beim Springen 
der große Coup. Das erste Mal als „echter“ Student für die Reitgruppe Halle am Start, ging Matthias in vier K.O.‐
Runden als Sieger hervor und konnte somit diese Wertung gegen 35 Konkurrenten für sich entscheiden. Als 
Mannschaftsergebnis stand am Ende ein 6. Platz von 12 gestarteten Teams zu Buche. Herzlichen Glückwunsch zu 
dieser guten Leistung. 
Stefanie Frohburg, Vorsitzende des Akademischen Reitclubs Halle 
www.studentenreiter‐hal.de 


